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EDITORIAL

BuB ist die auflagenstärkste bibliothekarische Fachzeitschrift im 
deutschsprachigen Raum – doch darüber hinaus noch viel mehr: 
Die BuB-Redaktion ist Partner in der Lektoratskooperation und im 
Rahmen der dortigen Arbeitsteilung für die Anwerbung und Be-
treuung von Rezensentinnen zuständig. Über 300 erfahrene Biblio-
thekarinnen in ganz Deutschland erstellen derzeit regelmäßig als 
freie Mitarbeiterinnen in ihrer Freizeit und gegen Honorar Rezen-
sionen deutschsprachiger Neuerscheinungen für die Lektorats-
kooperation – und wirken damit an zentraler Stelle am Bestands-
aufbau in Öffentlichen Bibliotheken mit. Das ist eine hohe Zahl, 
doch es dürften gerne noch mehr Mitarbeiterinnen sein. Gerade für 
exotischere Literaturgebiete, aber auch in den Bereichen Natur-
wissenschaft, Technik und Mathematik gibt es noch freie Plätze.

Eine Mitarbeit lohnt sich: Rezensentinnen werden Teil eines 
Netzwerks engagierter und erfahrener Bibliothekarinnen. Einstei-
gerinnen erhalten Hilfe durch persönliche Rückmeldungen. Durch 
die Begutachtung aktueller Literatur bleiben Mitarbeiterinnen in 
ihrem Fachgebiet kontinuierlich auf dem Laufenden. Für jedes be-
sprochene Buch gibt es ein Honorar von 25 Euro, die Rezensions-
exemplare dürfen behalten werden. 

Als Rezensentin selbst sollte man gute Kenntnisse im jeweili-
gen Fachgebiet mitbringen. Von Vorteil ist es, wenn man bereits 
einen soliden Überblick über die bisher erschienene Literatur 
des Fachgebiets besitzt. Das heißt, man sollte Standardwerke, 
Verlage und wichtige Autoren kennen. Auch sollten Rezensen-
tinnen eine Vorstellung davon haben, wie Titel in der Bibliothek 
genützt werden. Spaß am Lesen und eine gewisse Leidenschaft 
fürs Thema sind unabdingbar.  Außerdem sind handwerkliche Fä-
higkeiten notwendig: Rezensentinnen sollten gut formulieren und 
Gedankengänge auf den Punkt bringen können. Sie müssen sich 
trauen, ein präzises Urteil abzugeben. Wenn ein Buch nichts taugt 
für eine Öffentliche Bibliothek, ist es wichtig, dass man das deut-
lich feststellt. Damit schützt man schließlich Kolleginnen in ganz 
Deutschland vor Fehlkäufen.

Ist Ihr Interesse geweckt? Für alle Fragen rund um eine Mitarbeit 
als Rezensentin in der Lektoratskooperation steht die BuB-Redak-
tion (bub@bib-info.de / 07121/349114) gerne zur Verfügung.

Bernd Schleh, Leitender BuB-Redakteur

Rezensentinnen* gesucht!

*Aus Gründen der Lesbarkeit wird in 
diesem Editorial nur die weibliche
Form verwendet – das Angebot gilt 
natürlich auch für Bibliothekare.


